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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC 1961 Stockstadt II : TTC Kahl II 
Donnerstag, 20.04.2023, 20:15 Uhr

TTC 1961 Stockstadt II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West) auf

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Gianluca Gentile nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TTC 1961 Stockstadt II im umdatierten Match der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Kahl II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 22:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Gianluca Gentile,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Heimmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:18.

Der Verlauf im Einzelnen: Rabenstein / Gentile überzeugten im Doppel gegen Baatwyk / Woll, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Mohr / Pernecker
letztlich im Repertoire, um Brunswick / Ritter final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. 8:11, 12:10, 13:11, 8:11, 11:7 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Bonnet / Schunter
und Bauer / Igl die Klingen kreuzten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Niklas Mohr überzeugte im Einzel gegen Markus Baatwyk, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes Jan
Rabenstein bei seiner Niederlage gegen Andreas Brunswick. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sebastian Pernecker war im Einzel gegen
Mathias Woll nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Rigobert Bonnet hatte dann
seinen Gegner Harald Ritter beim ungefährdeten 12:10, 11:4, 19:17 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem
Satzerfolg für Bonnet endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim 11:7, 11:7, 11:3 gegen Diana Igl fand Julian Schunter von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Mit 11:5, 9:11, 11:6, 11:6 siegte nachfolgend Gianluca Gentile gegen Michael Bauer
und gab dabei nur einen Satz her. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1961
Stockstadt II und des TTC Kahl II. Nur einen Satz verlor Niklas Mohr bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Andreas Brunswick und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 4:6 (Mohr) bzw. 5:8
(Brunswick) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für das Team verpasste Jan Rabenstein bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Markus Baatwyk. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Wenige Chancen hatte Sebastian Pernecker beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Harald Ritter. Nach diesem Einzel steht Pernecker somit bei 3 Siegen und 15
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ritter ein 9:14 ausweist. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Hin und her schaukelte das Match zwischen Rigobert
Bonnet und Mathias Woll, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Julian Schunter verlor sein Match gegen Michael Bauer unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 7:11. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von
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Bauer, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Gianluca Gentile gewann
wiederum sein Spiel gegen Diana Igl sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 11:7, 11:3, 11:5. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1961 Stockstadt II war unter Dach und
Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC 1961 Stockstadt II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:18 bei 7 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Kahl II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1961 Stockstadt II

Doppel: Rabenstein / Gentile 1:0, Mohr / Pernecker 0:1, Bonnet / Schunter 1:0 
Einzel: N. Mohr 2:0, J. Rabenstein 0:2, S. Pernecker 1:1, R. Bonnet 1:1, J. Schunter 1:1, G. Gentile
2:0 

 TTC Kahl II
Doppel: Brunswick / Ritter 1:0, Baatwyk / Woll 0:1, Bauer / Igl 0:1 
Einzel: A. Brunswick 1:1, M. Baatwyk 1:1, H. Ritter 1:1, M. Woll 1:1, M. Bauer 1:1, D. Igl 0:2


